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Einzelabschluss 

zum 31. Dezember 2021 



Deutsche Rohstoff AG, Mannheim
Bilanz zum 31. Dezember 2021

Aktiva 31.12.2020 Passiva 31.12.2020

EUR EUR TEUR EUR EUR TEUR

A. Anlagevermögen A. Eigenkapital

I. Immaterielle Vermögensgegenstände I. Gezeichnetes Kapital 5.081.747,00

Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Nennbetrag eigener Anteile -127.810,00 4.954

Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie 

Lizenzen an solchen Rechten und Werten 3.910,00 4 4.953.937,00

Bedingtes Kapital EUR 2.200.000,00 (Vj. TEUR 2.200)

II. Sachanlagen
II. Kapitalrücklage 26.235.526,61 26.235

Betriebs- und Geschäftsausstattung 30.435,00 35

III. Gewinnrücklage 0,00 0

III. Finanzanlagen IV. Bilanzgewinn (Vj. Bilanzverlust) 11.729.711,32 -3.056

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 2.353.223,57 839 42.919.174,93 28.133

2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen 85.019.416,11 79.100

3. Beteiligungen 14.622.833,66 17.844 B. Rückstellungen
4. Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein

Beteiligungsverhältnis besteht 4.781.640,27 4.711 1. Steuerrückstellungen 34.000,00 0

5. Wertpapiere des Anlagevermögens 13.630.220,52 13.214 2. Sonstige Rückstellungen 90.208,00 289

120.407.334,13 115.708 124.208,00 289

120.441.679,13 115.747

C. Verbindlichkeiten
B. Umlaufvermögen

1. Anleihen 97.761.000,00 114.419

I. Vorräte davon konvertibel 10.700.000,00 € (Vj. TEUR 10.700)

2. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 1.041.616,49 0

Fertige Erzeugnisse und Waren 174.500,16 186 3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen 

und Leistungen 23.024,17 32

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 4. Sonstige Verbindlichkeiten 936.185,87 1.091

davon aus Steuern EUR 277.338,18 (Vj. TEUR 58)

1. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 9.233.317,27 8.477 davon im Rahmen der sozialen 

2. Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein Sicherheit EUR 21.135,43 (Vj. TEUR 16)

Beteiligungsverhältnis besteht 1.103.286,83 26

3. Sonstige Vermögensgegenstände 41.289,96 400 99.761.826,53 115.542

10.377.894,06 8.903

III. Wertpapiere

Sonstige Wertpapiere 9.594.064,64 13.241

IV. Guthaben bei Kreditinstituten 957.705,34 4.209

21.104.164,20 26.539

C. Rechnungsabgrenzungsposten
540.315,00 693

D. Aktive latente Steuern 719.051,13 985

142.805.209,46 143.964 142.805.209,46 143.964

31.12.202131.12.2021
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Deutsche Rohstoff AG, Mannheim
Gewinn- und Verlustrechnung für 2021

2020

EUR EUR TEUR

1. Umsatzerlöse 404.898,22 348

2. Verminderung (Vj. Erhöhung) des Bestands 

an fertigen Erzeugnissen -11.219,47 21

3. Sonstige betriebliche Erträge 21.011.839,73 8.051

davon Erträge aus der Währungsumrechnung 

EUR 2.558.182,05 (Vj. TEUR 1.467)

21.405.518,48 8.420

4. Materialaufwand

Aufwendungen für bezogene Leistungen 2.440,02 0

5. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 1.608.944,01 1.240

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für 

Altersversorgung und für Unterstützung 125.906,30 118

davon für Altersversorgung 

EUR 4.989,26 (Vj. TEUR 5)       

6. Abschreibungen

a) auf immaterielle Vermögensgegenstände

des Anlagevermögens und Sachanlagen 10.326,67 10

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen 3.549.034,94 5.875

davon Aufwendungen aus der 

Währungsumrechnung EUR 883.092,75 (Vj. TEUR 3.044)

5.296.651,94 7.243

8. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 7.626.919,07 6.879

davon aus verbundenen Unternehmen

6.878.637,22 EUR  (Vj. TEUR 6.356)

9. Abschreibungen auf Finanzanlagen und 

Wertpapiere des Umlaufvermögens 2.991.779,84 8.300

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 5.657.654,11 6.126

-1.022.514,88 -7.547

11. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -300.000,00 0

davon Aufwand aus der Veränderung bilanzierter

latenter Steuern EUR -266.000,00 (Vj. TEUR 0)

12. Ergebnis nach Steuern 14.786.351,66 -6.370

13. Sonstige Steuern 10,00 0

14. Jahresüberschuss (Vj. Jahresfehlbetrag) 14.786.341,66 -6.370

15. Verlustvortrag (Vj. Gewinnvortrag) -3.056.630,34 3.314

16. Einstellung in andere Gewinnrücklagen 0,00 0

17. Bilanzgewinn (Vj. Bilanzverlust) 11.729.711,32 -3.056

2021
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Deutsche Rohstoff AG, Mannheim 
Anhang für das Geschäftsjahr 2021 

Allgemeine Angaben 

Der Sitz der Gesellschaft Deutsche Rohstoff AG ist in Mannheim. Die Gesellschaft ist unter der 
Nummer HRB 702881 im Register des Amtsgerichts Mannheim eingetragen. 

Der vorliegende Jahresabschluss wurde gemäß §§ 242 ff. und 264 ff. HGB sowie nach den ein-
schlägigen Vorschriften des Aktiengesetzes und der Satzung aufgestellt. Es gelten die Vorschrif-
ten für kleine Kapitalgesellschaften. 

Die Bilanz sowie die Gewinn- und Verlustrechnung sind entsprechend den Bestimmungen des 
HGB gem. §§ 266, 275 HGB gegliedert. Die Darstellung der Gewinn- und Verlustrechnung wurde 
nach dem Gesamtkostenverfahren gem. § 275 Abs. 2 HGB erstellt. 

Grundsätze zur Bilanzierung und Bewertung 

Für die Aufstellung des Jahresabschlusses waren die nachfolgenden, im Wesentlichen unverän-
derten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden maßgebend. 

Entgeltlich erworbene immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens wur-
den zu Anschaffungskosten angesetzt und entsprechend ihrer Nutzungsdauer um planmäßige 
Abschreibungen (lineare Methode) vermindert. 

Die Sachanlagen sind zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten vermindert um planmäßige 
Abschreibungen entsprechend der voraussichtlichen Nutzungsdauer angesetzt.  

Die Abschreibungen auf die Zugänge des Sachanlagevermögens werden im Übrigen zeitanteilig 
und nach der linearen Methode vorgenommen. 

Geringwertige Anlagegüter bis zu einem Netto-Einzelwert von EUR 1.000,00 sind im Jahr des 
Zugangs voll abgeschrieben bzw. als Aufwand erfasst worden; ihr sofortiger Abgang wurde un-
terstellt. 

Die Finanzanlagen wurden zu Anschaffungskosten bzw. Ausleihungen grundsätzlich zum Nenn-
wert und soweit erforderlich bei dauerhafter Wertminderung zum niedrigeren beizulegenden Wert 
bewertet. 

Die fertigen Erzeugnisse und Waren sind auf der Basis von Einzelkalkulationen zu Herstel-
lungskosten bewertet, die neben den Einzelkosten angemessene Gemeinkosten berücksichti-
gen. 

In allen Fällen wurde verlustfrei bewertet, d. h. es wurden von den voraussichtlichen Verkaufs-
preisen Abschläge für noch anfallende Kosten vorgenommen. 

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände wurden grundsätzlich zum Nomi-
nalwert angesetzt. Sofern Ausfallrisiken bestehen, werden angemessene Einzelwertberichtigun-
gen gebildet.  

Die sonstigen Wertpapiere des Umlaufvermögens wurden zu Anschaffungskosten oder gege-
benenfalls nach § 253 Abs. 4 HGB zu den niedrigeren Werten, die sich aus den Börsen- oder 
Marktpreisen am Stichtag ergeben, angesetzt.  
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Die Guthaben bei Kreditinstituten sind zum Nennwert angesetzt. 

Die Eigenkapitalpositionen sind mit dem Nennbetrag angesetzt. 

Der Nennbetrag der eigenen Anteile wird offen vom gezeichneten Kapital abgesetzt und ein 
darüber hinausgehender Betrag mit den Gewinnrücklagen verrechnet. Der Bestand an eigenen 
Anteilen ist mit den durchschnittlichen Anschaffungskosten bewertet. 

Die sonstigen Rückstellungen beinhalten alle ungewissen Verbindlichkeiten und drohenden 
Verluste aus schwebenden Geschäften. Sie sind in der Höhe des nach vernünftiger kaufmänni-
scher Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrages (d. h. einschließlich zukünftiger Kosten- und 
Preissteigerungen) angesetzt. Rückstellungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 
werden mit dem ihrer Restlaufzeit entsprechenden durchschnittlichen Marktzinssatz der vergan-
genen sieben Jahre abgezinst. 

Die Verbindlichkeiten sind mit ihrem Erfüllungsbetrag passiviert. 

Für die Ermittlung latenter Steuern aufgrund von temporären oder quasi-permanenten Differen-
zen zwischen den handelsrechtlichen Wertansätzen von Vermögensgegenständen und Schulden 
und ihren steuerlichen Wertansätzen oder aufgrund steuerlicher Verlustvorträge werden die Be-
träge der sich ergebenden Steuerbe- und -entlastung mit den unternehmensindividuellen Steu-
ersätzen im Zeitpunkt des Abbaus der Differenzen bewertet und nicht abgezinst. Aktive und pas-
sive Steuerlatenzen werden verrechnet ausgewiesen. Auf steuerliche Verlustvorträge werden ak-
tive latente Steuern gebildet, sofern für diese innerhalb der nächsten fünf Jahre eine Verrechen-
barkeit zu erwarten ist.  

Auf fremde Währung lautende Vermögensgegenstände des Umlaufvermögens sowie 
Schulden wurden grundsätzlich mit dem Devisenkassamittelkurs zum Abschlussstichtag umge-
rechnet. Bei einer Laufzeit von mehr als einem Jahr wurde dabei das Realisationsprinzip (§ 252 
Abs. 1 Nr. 4 Halbsatz 2 HGB) und das Anschaffungskostenprinzip (§ 253 Abs. 1 Satz 1 HGB) 
beachtet. 
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Angaben zu einzelnen Posten der Bilanz 

Angaben zum Anteilsbesitz am 31. Dezember 2021 

 Währung Beteiligung 
in % 

 Eigenkapital 
 in LW 

Ergebnis in 
LW 

Inland      
 
Tin International 
AG EUR 94,41  2.223.777 781.156 

Ceritech AG  EUR 72,46  205.168 -76.914 
Prime Lithium AG 
(vormals Jutland 
Petroleum GmbH) EUR 100,00  559.228 -443.516 

      

Ausland      
Deutsche Roh-
stoff USA Inc., 
USA 

USD 100,00  

 
 

44.549.211 

 
 
 

-2.813.347 
Elster Oil & Gas 
LLC, USA  USD 93,00 1) 16.377.817 5.822.669 
Diamond Valley 
Energy Park LLC, 
USA USD 100,00 2) 1.791.657 0 
Cub Creek En-
ergy LLC, USA USD 88,46 1) 

 
52.464.603 2.789.672 

Salt Creek Oil & 
Gas LLC, USA USD 100,00 1) 5.830.881 905.937 
Bright Rock En-
ergy LLC, USA USD 98,86 1) 33.674.588 7.405.136 
Suomi Exploration 
Oy EUR 100,00  0 -93.757 
 
Sonstige Un-
ternehmen      
Almonty Indus-
tries Inc., 
Kanada*) CAD 12,27  

 
 

29.169.000 

 
 

-9.057.000 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
________ 
*) zum Abschlussstichtag 31. Dezember 2020 
1) mittelbar über Deutsche Rohstoff USA Inc., USA 
2) mittelbar über Elster Oil & Gas LLC, USA 
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Finanzanlagen 

Die Finanzanlagen setzen sich zum 31. Dezember 2021 wie folgt zusammen: 

 EUR 

Anteile an verbundenen Unternehmen  
Tin International AG  1.154.001,57 

Ceritech AG  204.222,00 

Deutsche Rohstoff AG, USA 0,00 

Prime Lithium AG (vormals Jutland Petroleum 
GmbH) 

995.000,00 

  

Ausleihungen an verbundene  
Unternehmen  

Deutsche Rohstoff USA Inc. 55.266.370,63 

Cub Creek Energy LLC. 28.418.414,13 

Salt Creek Oil & Gas LLC. 1.234.606,35 

Suomi Exploration Oy 100.025,00 

  

Beteiligungen  

Rhein Petroleum GmbH 2.493.914,60 

Almonty Industries Inc. 12.128.919,06 

  

 
Ausleihungen an Unternehmen, mit denen 
ein Beteiligungsverhältnis besteht 

 

Almonty Industries Inc. 4.781.640,27 

  

  

Wertpapiere des Anlagevermögens 13.630.220,52  

Anteile an verbundenen Unternehmen 

Durch Anteilskäufe von Mitgesellschaftern erhöhte sich der Anteilsbesitz an der Tin International 
AG von 82,89 % bzw. EUR 838.855,57 (Stand 31. Dezember 2020) auf nunmehr 94,41 % bzw. 
EUR 1.154.001,57 (Stand 31. Dezember 2021). 

Bei der Ceritech AG erfolgte mit Wirkung zum April 2021 eine Kapitalherabsetzung im Verhältnis 
70:1. Daran anschließend wurden neue Aktien im Verhältnis 1:11 ausgegeben. Aufgrund dieser 
Kapitalmaßnahmen und der Teilnahme der Deutsche Rohstoff AG an der Kapitalerhöhung be-
trägt der Anteil zum 31. Dezember 2021 nunmehr 72,46 % bzw. 204.222,00 €. 

Die Prime Lithium AG ist aus der formwechselnden Umwandlung der Jutland Petroleum GmbH 
gemäß §190 ff. UmwG hervorgegangen. Die Deutsche Rohstoff AG ist alleiniger Aktionär der 
Gesellschaft. Mit der Umwandlung wurde eine Kapitalerhöhung in Höhe von EUR 995.000,00 
durchgeführt. Der Buchwert der Beteiligung beträgt zum 31. Dezember 2021 EUR 995.000. 
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Beteiligungen an Kapitalgesellschaften 

Die Anteile an der Hammer Metals Ltd. wurden im Wirtschaftsjahr 2021 in das Umlaufvermögen 
umgegliedert, da die gesamte Position bis Ende Januar 2022 veräußert wurde. Zum 31. Dezem-
ber betrug der Anteilsbesitz noch 0,59 % bzw. EUR 99.242,76. 

Auf die Anteile an der Rhein Petroleum GmbH wurde eine außerplanmäßige Abschreibung auf-
grund dauerhafter Wertminderung in Höhe von EUR 2.493.914,60 vorgenommen, damit der 
Buchwert den beizulegenden Wert abbildet. 

Die Beteiligung an der Almonty Industries Inc. wurde in 2020 in Ausübung des Bewertungswahl-
rechtes gemäß § 253 Abs. 3 Satz 6 HGB mit dem Buchwert in Höhe von EUR 12.131.091,81 
ausgewiesen. Infolge geringer Anteilskäufe und -verkäufe im Geschäftsjahr 2021 verringerte sich 
der Buchwert auf EUR 12.128.919,06.  

Dem Buchwert der Beteiligung zum 31. Dezember 2021 liegt unverändert ein durchschnittlicher 
Kurswert von 0,69 CAD (0,48 EUR) pro Aktie bei Anschaffung zugrunde. 

Der Kurswert zum 31. Dezember 2021 belief sich auf 0,89 CAD/Aktie (0,61 EUR/Aktie), wobei 
sich der Kurs in den ersten drei Monaten 2022 in einer Bandbreite von CAD 0,83/Aktie 
(0,59 EUR/Aktie) und CAD 1,03 Aktie (0,73 EUR/Aktie) bewegte. Das Risiko einer dauernden 
Wertminderung unter den Buchwert der Aktienbeteiligung oder der Wandelschuldverschreibun-
gen sieht der Vorstand daher aktuell als gering an. 

Die Anteile an der Deutsche Rohstoff USA, Inc. sind zu Anschaffungskosten von EUR 0 ange-
setzt. Die Ausleihungen an verbundenen Unternehmen dienen der Finanzierung der Geschäfts-
aktivitäten im Erdöl- und Gasbereich in den USA. 

Die Ausleihungen an verbundene Unternehmen stiegen von EUR 79.100.377,44 auf 
EUR 85.019.416,11 an. Diese Erhöhung beruht im Wesentlichen auf dem Anstieg der Ausleihun-
gen an die Deutsche Rohstoff USA, Inc in Höhe von EUR 6.877.247,90 bzw. USD 7.950.000 auf 
EUR 55.266.370,63. Demgegenüber führte Salt Creek Oil & Gas LLC Ausleihungen in Höhe von 
EUR 1.058.234,03 bzw. USD 1.200.000,00 zurück. 

Die Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht, erhöhten 
sich von EUR 4.710.836,48 auf EUR 4.781.640,27. Dieser Veränderung liegen zwei Transaktio-
nen zugrunde. Zum einen erhöhten sich die Ausleihungen an Almonty Industries Inc. um die Zin-
sen des Jahres 2021 in Höhe von EUR 248.811,28. Zum anderen reduzierten sich die Ausleihun-
gen aufgrund der Umgliederung der Ausleihung an die Surgical Intelligence Holding GmbH in 
Höhe von EUR 178.007.49 in die Position Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein Be-
teiligungsverhältnis besteht. Die Umgliederung erfolgte aufgrund der Ausleihungsrückzahlung zu 
Beginn des Geschäftsjahres 2022.  

Die Wertpapiere des Anlagevermögens erhöhten sich im Jahresverlauf von 
EUR 13.213.826,44 auf EUR 13.630.220,52. Diese Erhöhung beruht auf der Gewährung einer 
weiteren Wandelschuldverschreibung in Höhe von EUR 864.902,27 (USD 1.000.000,00) an Al-
monty Industries Inc. sowie der Verbuchung der Zinsen für das Jahr 2021 in Höhe von 
EUR 254.838,58. Dieser Erhöhung stehen Teilverkäufe von Northern Oil & Gas-Aktien in Höhe 
von EUR 556.285,77 sowie eine Umgliederung der Anteile an der Surgical Intelligence Holding 
GmbH in Höhe von EUR 147.061,00 gegenüber. Die Umgliederung erfolgte aufgrund der Anteils-
veräußerung zu Beginn des Geschäftsjahres 2022. 

Im Geschäftsjahr 2020 wurde auf die Aktien von Northern Oil and Gas Inc. eine außerplanmäßige 
Abschreibung in Höhe von EUR 6.457.515,63 vorgenommen, um diese mit ihrem beizulegenden 
Wert abzubilden. Unter der Annahme einer voraussichtlich dauerhaften Wertminderung wurden 
die Anteile mit einem Wert von 10,40 USD je Aktie bewertet. Dem Buchwert der Aktien von 
Northern Oil and Gas Inc. liegt zum 31. Dezember 2021 unverändert der Wert von 10,40 USD je 
Aktie zugrunde. Zwar lag der Kurswert der Aktie zum 31. Dezember 2021 bei 20,58 USD, aber 
unternehmensinterne Bewertungsberechnungen veranlassten den Vorstand aus Vorsichtsgrün-
den, nicht von einer dauerhaften Wertsteigerung auszugehen und somit von einer Wertzuschrei-
bung abzusehen.  

PDF-VERSION



 
 

6 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände betreffen im Wesentlichen Forderungen 
gegen verbundene Unternehmen in Höhe von EUR 9.233.317,27. Es handelt sich hierbei vor 
allem um noch nicht bezahlte Zinsen für die Jahre 2020 und 2021 der Deutsche Rohstoff USA 
Inc. in Höhe von EUR 8.718.324,70 sowie noch nicht bezahlte Zinsen für das Jahr 2021 der Cub 
Creek Energy LLC in Höhe von EUR 497.274,73. 

Die Kaufpreisforderung aus dem Verkauf der Anteile an der Devonian Metals Inc. in Höhe von 
EUR 327.113,52 wurde in voller Höhe einzelwertberichtigt.  

In den Forderungen ist ein weiteres Darlehen an Almonty Industries Inc. in Höhe von 
EUR 882.145,38 (USD 1.000.000,00) enthalten mit einer Laufzeit von weniger als einem Jahr. 

Alle anderen Forderungen und Vermögensgegenstände haben ebenfalls eine Restlaufzeit von 
weniger als einem Jahr. 

Eigenkapital 

Das Grundkapital ist eingeteilt in 5.081.747 nennwertlose, auf den Namen lautende Stückaktien. 
Mit Beschluss der Hauptversammlung vom 10. Juli 2018 wurde der Vorstand mit Zustimmung 
des Aufsichtsrats ermächtigt, bis zum 9. Juli 2023 das Grundkapital der Gesellschaft einmal oder 
mehrmals um bis zu EUR 2.531.536,00 gegen Bar- und/oder Sacheinlage zu erhöhen. Das Be-
zugsrecht der Aktionäre kann ausgeschlossen werden (Genehmigtes Kapital 2018). 

Die Hauptversammlung vom 10. Juli 2018 hat die bedingte Erhöhung des Grundkapitals um bis 
zu EUR 200.000,00 beschlossen (Bedingtes Kapital 2018). 

Das Eigenkapital hat sich nunmehr wie folgt entwickelt. 

Aus der Aktivierung und Passivierung latenter Steuern ergibt sich gemäß § 268 Abs. 8 HGB eine 
Gewinnausschüttungssperre in Höhe von EUR 685.051,13. 

Gewinnverwendungsvorschlag 
 

Der Vorstand schlägt dem Aufsichtsrat vor, aus dem Bilanzgewinn des Geschäftsjahres 2021 in 
Höhe von EUR 11.729.711,32 eine Dividende in Höhe von EUR 0,60 und damit eine Dividende 
für jede der 4.953.937 dividendenberechtigten Stückaktien (Stand 31. Dezember 2021) in Höhe 
von EUR 2.972.362,20 auszuschütten sowie den übrigen Bilanzgewinn auf neue Rechnung vor-
zutragen. Die dividendenberechtigten Stückaktien erhöhen sich durch bisher im Kalenderjahr 
2022 vollzogene Wandlungen aus der Wandelanleihe um 9.357 und somit die Ausschüttung um 
EUR 5.614,20. Die Anzahl der dividendenberechtigten Aktien kann sich bis zum Zeitpunkt der 
Beschlussfassung über die Verwendung des Bilanzgewinns ändern. In diesem Fall werden Vor-
stand und Aufsichtsrat der Hauptversammlung einen entsprechend angepassten Beschlussvor-
schlag zur Gewinnverwendung unterbreiten, der unverändert eine Ausschüttung von EUR 0,60 
je dividendenberechtigter Stückaktie vorsieht. 

TEUR 31.12.2020 Jahresüberschuss 31.12.2021 

Gezeichnetes  
Kapital 5.082  5.082 

Eigene Anteile -128  -128 

Kapitalrücklage 26.236  26.236 

Bilanzgewinn/Bilanzverlust -3.056 17.280 14.224 

Gesamt 28.134    17.280 45.413 
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Verbindlichkeiten 

Der Posten „Anleihen, nicht konvertibel“ enthält Verbindlichkeiten aus der Emission einer Unter-
nehmensanleihe in Höhe von EUR 87.061.000. 

Im Geschäftsjahr 2021 erfolgte die fristgerechte Rückzahlung der noch ausstehenden Anteile der 
Anleihe 2016/2021 in Höhe von EUR 16.658.000,00. Diese Anleihe wurde zum 20. Juli 2016 
begeben, besaß eine Laufzeit bis 20. Juli 2021 und wurde mit 5,625 % p. a. verzinst.  

Die noch ausstehende, nicht konvertible Anleihe 2019/2024 wurde zum 6. Dezember 2019 bege-
ben und besitzt eine fünfjährige Laufzeit bis zum 6. Dezember 2024. Sie ist endfällig und wird mit 
5,25 % p. a. verzinst. Die Verzinsung für den Zeitraum vom 7. Dezember 2021 bis 6. Juni 2022 
beträgt 5,75 % p. a. Zum 31. Dezember 2021 besitzt die Anleihe ein ausstehendes Volumen von 
EUR 87.061.000,00. 

Die Position „Anleihen, konvertibel“ enthält Verbindlichkeiten aus der Emission einer Wand-
schuldverschreibung zum 29. März 2018 in Höhe von EUR 10.700.000,00. Die Wandelschuld-
verschreibung besitzt eine fünfjährige Laufzeit bis zum 29. März 2023, wird mit 3,625 % p. a. 
verzinst und ist anfänglich in 357.143 neue beziehungsweise auf den Namen lautende Stamm-
aktien der Deutschen Rohstoff AG wandelbar. Das Bezugsrecht der Aktionäre wurde ausge-
schlossen.  

Bei den übrigen angeführten Verbindlichkeiten handelt es sich um kurzfristige Verbindlichkeiten 
mit einer Laufzeit von weniger als einem Jahr, wobei hier ein Betrag in Höhe von EUR 629.051,55 
auf die in 2022 fälligen Zinsen aus der Unternehmensanleihe und der Wandelschuldverschrei-
bung sowie ein Betrag in Höhe von EUR 273.257,68 auf Verbindlichkeiten aus Lohn- und Kir-
chensteuer entfällt.  

Sonstige Angaben 

Haftungsverhältnisse 

Es bestehen Haftungsverhältnisse aus Bürgschaften in Höhe von TEUR 805. Die Bürgschaft ist 
mit einem dinglichen Recht und einer Rückbürgschaft besichert und der Vorstand hält den Eintritt 
einer Haftung aus der Bürgschaft für unwahrscheinlich. 

Die Gesellschaft hat gegenüber BOKF N.A, USA, eine Patronatserklärung für das US-
amerikanische Tochterunternehmen Cub Creek Energy LLC. abgegeben. Zum Bilanzstichtag und 
nach jetziger Einschätzung ist mit einer Inanspruchnahme nicht zu rechnen, da die sicheren Öl-
reserven der Gesellschaft und die hierdurch generierbaren Erlöse die bestehende Kreditverbind-
lichkeit bei der BOKF N.A, USA, weit übersteigen. 

Sonstige finanzielle Verpflichtungen 

Neben den Haftungsverhältnissen bestehen in Höhe von TEUR 711 sonstige finanzielle Verpflich-
tungen. Die Verpflichtungen betreffen Zahlungsverpflichtungen aus Miet- und Leasingverträgen. 

Konzernabschluss 

Die Deutsche Rohstoff AG erstellt einen Konzernabschluss für den größten und kleinsten Kreis 
der Unternehmen. Dieser wird auf der Homepage der Deutschen Rohstoff AG (www.rohstoff.de) 
veröffentlicht. 

PDF-VERSION

http://www.rohstoff.de/


 
 

8 

Mitarbeiter 

Die durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahres beschäftigten Mitarbeiter beträgt 10. 

Organe 

Vorstand: Dr. Thomas Gutschlag (Vorsitzender) 
  Jan-Philipp Weitz 

Aufsichtsrat: Martin Billhardt (Vorsitzender), Pfäffikon (SZ)/Schweiz 
  Geschäftsführer Sidlaw GmbH 

Prof. Dr. Gregor Borg, Halle  
Leiter der Fachgruppe für Petrologie und Lagerstättenforschung an  
der Universität Halle-Wittenberg 

Wolfgang Seybold, Esslingen am Neckar, 
Bankfachwirt, Geschäftsführer Axino Investment GmbH 

Nachtragsbericht 

Im Februar 2022 platzierte die Deutsche Rohstoff AG 13 Mio. EUR der Anleihe 19/24. Das aus-
stehende Volumen erhöhte sich damit auf 100 Mio. EUR. 

Die Deutsche Rohstoff AG plant, mit Ablauf der diesjährigen Hauptversammlung, die am 28. Juni 
2022 als virtuelle Hauptversammlung stattfinden wird, Veränderungen im Vorstand und Aufsichts-
rat vorzunehmen. Dr. Thomas Gutschlag, CEO und Vorstand der Gesellschaft, beabsichtigt, bei 
der anstehenden Neuwahl des Aufsichtsrates zu kandidieren und sein Vorstandsamt niederzule-
gen. Als Nachfolger für die Position des CEO ist Jan-Philipp Weitz vorgesehen 

Soweit dieser Anhang keine Angaben über sonstige, nach den §§ 264 ff., 284 ff HGB angabe-
pflichtige Sachverhalte enthält, haben diese im Geschäftsjahr nicht vorgelegen. 

Mannheim, den 25. April 2022  

………………….................................... ………………….................................... 
(Dr. Thomas Gutschlag, Vorstand)  (Jan-Philipp Weitz, Vorstand) 
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